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Sozialvorschriften, Risiken und
Notfälle im Straßenverkehr (BKrFQG)

Modul            Fahrgastsicherheit und Gesundheit (BKrFQG)



1

2

4

5

3

Weiterbildung

nach BKHQG

Dauer:

Inhalt Theorie:

7 Std (Sa.)

Kenntnis der Eigenschaften der kinematischen Kette für eine optimierte
Nutzung, Drehmomentkurven, Leistungskurven, spezifische Verbrauchs-
kurven eines Motors, optimaler Nutzungsbereich des Drehzahlmessers,
optimaler Drehzahlbereich beim Schalten.
Kenntnis der technischen Merkmale und der Funktionsweise der Sicher-
heitsausstattung des Fahrzeugs, um es zu beherrschen, seinen Ver-
schleiß möglichst gering zu halten und Fehlfunktionen vorzubeugen.
Fähigkeit zur Optimierung des Kraftstoffverbrauchs Optimierung des
Kraftstoffverbrauchs durch Anwendungauf Wusch

Inhalt Praxis:

TeilahmebescheinigungZertifikat:

Dauer: 7 Stunden ( Sa .)

Inhalt Theorie:

Zertifikat:

Kenntnis der Vorschriften für den Personenverkehr, Beförderung bestimm-
ter Personengruppen, des wirtschaftlichen Umfelds der Personenverkehrs
Fähigkeit zu einem Verhalten, das zu einem positiven Image des beiträgt.

Teilahmebescheinigung

Dauer:

Inhalt Theorie:

7 Stunden ( Sa.)

Fähigkeit zur Gewährleistung der Sicherheit der Ladung unter Anwen-
dung der Sicherheitsvorschriften und durch richtige Benutzung des KOM.
Berechnung der Nutzlast eines Kraftomnibusses oder einer Kombination.
Verteilung der  Ladung und Überladung. Fahrzeugstabilität und Schwerpunkt.
Unfallvorbeugung durch situationsangepasstes Handeln und vorausschauen-
des Fahren, Richtiges Verhalten in besonderen Verkehrssituationen.
Bremsanlage und elektronische Sicherheitssysteme. Verhalten bei Defekten

Zertifikat: Teilahmebescheinigung

Dauer:

Inhalt Theorie:

7 Stunden

R

( Sa.)

echtliche Rahmenbedingungen und Vorschriften für den Personenverkehr.
Kenntnis des wirtschaftlichen Umfelds der Personenverkehr und Markt-
ordnung. Überschreiten der Grenzen/internationaler Personenkraftverkehr.
Bewusstseinsbildung für Risiken des Straßenverkehrs und Arbeitsunfälle.
Fähigkeit zu richtiger Einschätzung der Lage bei Notfällen

Zertifikat: Teilahmebescheinigung

Dauer:

Inhalt Theorie:

Termine:

7 Stunden

Bitte Terminübersicht anfordern

( Sa.)

Kenntnis der Vorschriften für den Personenverkehr, Sicherheitsausstattung
in Bussen, Gurte. Fähigkeit, Gesundheitsschäden vorzubeugen und zur
Gewährleistung der Sicherheit und des Komforts der Fahrgäste. Sensibili-
sierung für die Bedeutung einer guten körperlichen und geistigen Verfassung

Zertifikat: Teilahmebescheinigung

www.ta-knauss.de

Oberend 21
D-96110 Scheßlitz

-

Truck Ausbildung - Knauß

Tel. 0151/11618084

Zertifiziert nach AZWV

“EU-Berufskraftfahrer” - was bedeutet das

Zukünftig müssen Fahrerinnen und Fahrer, die Personen-
verkehr auf öffentlichen Straßen zu gewerblichen Zwecken
durchführen, eine besondere Qualifizierung nachweisen.
Diese Regelung gilt unabhängig davon, ob diese Tätig-
keit als Arbeitnehmer(in) ausgeübt wird oder der/die Unter-
nehmer(in) selbst das Fahrzeug lenkt.

Alle Busfahrer des gewerblichen Güterverkehr, also ab
der Fahrerlaubnisklasse D1 für Kraftomnibusse ab 16 Sitz-
plätze müssen eine Weiterbildung nach BKrFQG u. -Ver.
(Gesetz + Verordnung) nachweisen.
Diese Weiterbildung umfasst 35 Stunden in Einheiten
von mindestens 7 Zeitstunden (5x 7h).

.

Die Weiterbildung muss alle 5 Jahre wiederholt werden
und die Teilnahme am Unterricht ist Pflicht.

Modul 1 -

ECO - Training

Modul 2 -

Markt und Image

Modul 4 -
Sozialvorschriften, Risiken und Notfälle
im Straßenverkehr

Modul 3 -

Sicherheitstechnik und Fahrsicherheit

Modul 5 -
Fahrgastsicherheit und Gesundheit
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